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Martinsbote Galgenen



Ueli, der Galgener «Wander-Papst»

Ich bin Mächler Ueli und bin Galgenen seit mei­
ner Geburt vor 30 Jahren treu. Meine Leiden­
schaft zur Natur und meinen ausgeprägten 
Teamgeist kann ich mit meinen Mitgliedschaf­
ten in diversen Dorfvereinen ausleben. In Gal­
genen bin ich stark verwurzelt und habe ein 
grosses Netzwerk, dies führte mich im 2016 
dazu die Zuständigkeit für die Galgenener Wan­
derwege von Markus Ziltener zu übernehmen.

Ich bin dafür verantwortlich, dass die Wander­
wege in gutem Zustand erhalten bleiben. Zu 
meinen Arbeiten gehören unter anderem Sturm­
schäden zu beheben, Wanderwege zu sanieren 
und die Wegbeschilderung zu gewährleisten. 
Bei grösseren Schäden habe ich das Glück auf 
meine Vereinskollegen der SAG (Silvester-
Ausscheller Galgenen), Ferstels Bömber und der 
Feuerwehr Galgenen zu zählen.

Seit ich im Amt bin haben wir schon viele Wanderwege wieder schön und begehbar 
gemacht. Nebst Anerkennung und Komplimenten gehören zu meinen absoluten 
Highlights die Aufrichte des Brennholzunterstandes bei der Feuerstelle auf der 
Pfiffegghöhe im 2019 und die Erstellung, der mit acht Metern längsten, Wanderweg­
brücke Galgenen im 2020 im Lediberg. 

Die grössten Schäden verursacht nach wie vor die Natur und so auch im letzten 
Sommer. Die grossen Wassermengen führten auch im Lediberg zu einer grossen Über­
schwemmung; er wurde um über 500 
Meter ausgeschwemmt.

Das nächste Projekt wird demnach sein, 
die Behebung des Schadens durch Verle­
gung des Wanderweges um circa 200 
Meter vom Lediberg in den Wald zu ver­
schieben. 

Abschliessend kann ich sagen, dass mich 
die Arbeit nach wie vor erfüllt. Etwas 
vom schönsten ist es zu sehen, was man 
im Team erreichen kann und das Zusam­
mensein nach getaner Arbeit.

Ueli Mächler



Für Ihre Agenda…	 …besondere Anlässe im Monat Juli und August

–	 Sonntag, 24. Juli – im Tannligarten
	 10.30 Uhr	 Familiengottesdienst der KAB im Tannligarten
		  mit dem Alphorntrio Stockberg-Echo.
		  Bei schlechtem Wetter: Gottesdienst um 09.30 Uhr 
		  in der Pfarrkirche. Das Glockenzeichen um 08.00 Uhr bedeutet 
		  Durchführung im Tannligarten.
		  Ebenfalls Auskunft gibt: Toni Diethelm (N: 078 699 24 97). 
		  Er nimmt auch Abholungswünsche entgegen. 

–	 Montag, 1. August – Nationalfeiertag 
	 09.30 Uhr	 Festgottesdienst mit P. Robert Camenzind aus Nuolen

–	 Montag, 15. August – Mariä Aufnahme in den Himmel
	 09.30 Uhr	 Festgottesdienst mit P. Robert Camenzind aus Nuolen
	 19.30 Uhr	 Andacht bei der Maria Immerhilfkapelle. 
		  Musikalisch wird die Andacht von Stefan Kessler begleitet. 
		  Nur bei günstiger Witterung 
		  (Auskunft Familie Schwyter-Mächler, Telefon 055 440 54 91)

–	 Sonntag, 21. August – Berggottesdienst Grabenegg
	 10.30 Uhr	 Grabenegg Berggottesdienst, beim Grabeneggkreuz.
		  Bei schlechtem Wetter: Gottesdienst im gleichen Rahmen 
		  um 09.30 Uhr in der Pfarrkirche.
		  Das Glockenzeichen um 08.00 Uhr bedeutet die Durchführung 
		  beim Kreuz. Musikalisch wird die Feier vom Alphorntrio
		  Märchlergruess und Martin Nauer am Akkordeon mitgestaltet.
		  Ebenfalls Auskunft gibt: Adelbert Hüppin (N: 079 902 90 37).

Pfarr-Administrator
Br. Patrik Schäfli
Telefon:	 055 220 53 03

Mail:	 pfarrer@kg-galgenen.ch

Pastorale Mitarbeiterin
Corinne Mäder

Natel:	 079 819 84 32

Mail:	 pastoralarbeit@kg-galgenen.ch

Sakristan
Adelbert Hüppin

Natel:	  079 902 90 37

Sekretariat
Daniela Ebnöther 
Katholisches Pfarramt
Kirchweg 1, 8854 Galgenen

Telefon:	 055 440 13 94

Mail:	 sekretariat@kg-galgenen.ch

Homepage:	 www.kg-galgenen.ch

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag von 9.00 –11.30 Uhr

Bitte beachten: Das Sekretariat ist vom 
11.  Juli bis und mit 15.  August nur mon­
tags, mittwochs und freitags, von 9.00 Uhr 
bis 11.30 Uhr besetzt!

Aktuelle Termine können auch immer auf unserer Homepage nachgeschaut werden.



Unsere Gottesdienste

Sonntags

09.30 Uhr Gottesdienst

Werktags
Mittwoch, Freitag und Samstag: 
Eucharistiefeier um 09.30 Uhr

Beerdigungsgottesdienste

Montag bis Samstag, 09.30 Uhr

Gedächtnisgottesdienste:

Mittwoch, Freitag und Samstag
und Sonntag, 09.30 Uhr

Beichtgelegenheit

Nach Vereinbarung jederzeit möglich.

Gottesdienste im Juli 2022

Achtung:
Während den Schulferien halten wir frei-
tags keine Eucharistiefeier!

	   1.	 Freitag
		  Herz-Jesu-Freitag
		  09.30	 Eucharistiefeier 
			   mit kurzer Anbetung 
			   und sakramentalem Segen

	   2.	 Samstag 
		  Mariä Heimsuchung
		  09.30	 Eucharistiefeier

	   3.	 14. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Eucharistiefeier 
			   Kollekte: Papstopfer /
			   Peterspfennig

Neustart Pfarreirat

Monika Fleischmann hat sich bisher sehr 
für den Pfarreirat engagiert, doch leider 
blieb der Wunsch nach Verstärkung prak­
tisch ungehört.

Nun hat der Kirchenrats-Präsident Christi­
an Nairz vorgeschlagen, diesen Rat neu zu 
beleben. Der Rat soll eine neutrale Stim­
me in unserer Pfarrei und Kirchgemeinde 
sein. Es ist daher sinnvoll, dass niemand 
aus dem Seelsorgeteam, aus dem Kirchen­
rat, von den Katechetinnen oder von ande­
ren direkt im Kirchenbetrieb Involvierten 
darin Einsitz nimmt (Ehrenamtliche aller­
dings ausgenommen).

Unser Aufruf geht also an alle interessier­
ten Vereine oder Gruppen oder auch an 
Einzelpersonen, die sich die Mitarbeit in 
einem solchen Rat vorstellen können. Der 
Rat wird sich selbst konstituieren und sich 
Aufgaben geben!

Weitere Informationen beim Kirchenpräsi­
denten 078 704 28 77, beim Seelsorgeteam 
oder dem Sekretariat 055 440 13 94

Ein Optimist ist ein Mensch,
der alles halb so schlimm
oder doppelt so gut findet.

Heinz Rühmann



	   6.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier

	   8.	 Freitag
		  09.30	 Eucharistiefeier

	   9.	 Samstag 
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 13.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 16.	 Samstag 
		  Maria von Einsiedeln
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 17.	 16. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Eucharistiefeier
			   Kollekte für MIVA

	 20.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 23.	 Samstag 
	 	 Hl. Birgitta von Schweden 
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 27.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier mit
			   P. Robert Camenzind, Nuolen

	 30.	 Samstag 
		  09.30	 Eucharistiefeier mit 
			   P. Josef Hobi, Nuolen

Gottesdienste im August 2022

	   3.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier mit
			   P. Robert Camenzind 

	   6.	 Samstag 
		  Verklärung des Herrn 
		  09.30	 Eucharistiefeier mit 
			   P. Robert Camenzind

	 10.	 Mittwoch
		  Hl. Laurentius 
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 13.	 Samstag 
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 14.	 20. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Eucharistiefeier
			   Kollekte für das Hospiz 
			   St. Antonius in Hurden 

	 10.	 15. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Eucharistiefeier
			   Kollekte für Dienststelle 
			   Fidei Donum 

	 31.	 18. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Eucharistiefeier mit
			   P. Josef Hobi, Nuolen
			   Kollekte für die Fastenaktion
			   Schweiz

	   1.	 Montag – NATIONALFEIERTAG 
		  Hl. Alfons Maria von Liguori
		  09.30	 Festgottesdienst mit
			   P. Robert Camenzind, Nuolen 
			   Opfer für die Ukraine 

	   7.	 19. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Eucharistiefeier mit
			   P. Josef Vögtli, Nuolen  
			   Kollekte für das Projekt 
			   «Chance Kirchenberufe»

	 15.	 Montag, Mariä Aufnahme
		  in den Himmel
		  09.30	 Festgottesdienst mit 
			   P. Robert Camenzind 
			   Kollekte für die 
			   Dargebotene Hand 

	 24.	 17. Sonntag im Jahreskreis
		  Bei trockener Witterung KEIN 
		  Gottesdienst um 9.30 Uhr!
		  10.30	 Familiengottesdienst im 
			   Tannligarten, mitgestaltet
			   von der KAB Galgenen
			   Bei schlechtem Wetter findet 
			   der Gottesdienst um 09.30 Uhr 
			   in der Kirche statt.
			   Kollekte für «Brücke le Pont»



	 17.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 19.	 Freitag 
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 20.	 Samstag 
		  Hl. Bernhard von Clairvaux 
		  09.30	 Eucharistiefeier

 

	 24.	 Mittwoch
		  Hl. Bartholomäus 
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 26.	 Freitag 
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 27.	 Samstag – Hl. Monika 
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 31.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier

S T I F T J A H R Z E I T E N

im Monat Juli 2022

10.	 Hermann Mäder-Züger, 
	 Hinterbergstrasse 81, Galgenen

	 Hermann und Johanna Mäder-Bisig,
	 Hinterberg, Galgenen

13.	 Hirlanda Dobler-Kräutler, 
	 Kantonsstrasse 54, Galgenen

Im Monat August 2022

  6.	 Anna Ammann-Schönenberger, 
	 Baumgartenweg 9, Galgenen

14.	 Birgit Krawietz, 
	 Quarzstrasse 16, Zürich 

17.	 Anna Diethelm, 
	 Bodenwiesweg 3, Galgenen

20.	 Alois Mächler-Züger, 
	 Mosenstr. 66, Galgenen 

28.	 Helena Feusi-Düggelin
	 Martinsstrasse 3, Galgenen

Mit dem Sakrament der Taufe 
haben wir in die Gemeinschaft
der Kirche aufgenommen 
und wünschen der Familie
Gottes Segen:

Gianluca Lisio
getauft am 12. Juni 2022 
in der Jostenkapelle in Galgenen
Sohn von Stefanie und Daniele 
Lisio-Oberholzer, Galgenen

	 21.	 21. Sonntag im Jahreskreis
			   Bei trockener Witterung KEIN 
			   Gottesdienst um 9.30 Uhr!
			   10.30	 Berggottesdienst 
				    beim Grabeneggkreuz.
				    Musikalisch begleitet vom 
				    Alphorntrio Märchlergruess 
				    u. Martin Nauer am Akkordeon.
				    Bei schlechtem Wetter 
			   findet der Gottesdienst um 
			   09.30 Uhr in der Kirche statt.
			   Kollekte für den Unterhalt 
			   des Grabeneggkreuzes 

		  19.30	 Andacht bei der 
			   Immerhilfkapelle
			   Musikalisch begleitet 
			   von Stefan Kessler 
			   (nur bei günstiger Witterung, 
			   Auskunft Familie 
			   Schwyter-Mächler
			   Telefon 055 440 54 91)
			   Kollekte für
			   die Immerhilfkapelle 

	 28.	 22. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Eucharistiefeier mit 
			   Pfarrer Leo Huber 
			   Kollekte für 
			   die Caritas Schweiz



Im Glauben an die Auferstehung 
hat ihr Leben vollendet:

Paulina Züger-Flühler
Geboren am:	 10.Mai 1927
Gestorben am:	 26. April 2022
Beerdigt am:	 17. Mai 2022

Der Herr ist nahe allen, die zerbrochenen 
Herzens sind, und hilft denen, die ein zer­
schlagenes Gemüt haben. (Psalm 34,19)

Kirchenopfer / Spenden 

Im Monat Mai 2022

  1.	 Für den Fonds für Aus- und  
	 Weiterbildung, Seelsorgekapitel
	 Ausserschwyz-Glarus	 Fr.  228.10

  8.	 Muttertag
	 Fonds für Frauen in Not	 Fr.  372.65 

15.	 Für den Verein Tenna Hospiz	 Fr.  344.75

22.	 Für die Arbeit der Kirche
	 in den Medien	 Fr.  147.00

26.	 Christi Himmelfahrt
	 Für KOVIVE, 
	 Schweiz. Kinderhilfswerk	 Fr.  262.60

Spenden:

–	 Einzelspende für
	  die Pfarrkirche St. Martin	 Fr.    20.—

Beerdigungen:

–	 Beerdigungsopfer vom 17.05.2022
  	 Für das Antoniusbrot im 
  	 Kapuzinerkloster Rapperswil 	 Fr.  170.10

Antoniusbrot 	 Fr.  140.—

Ein herzliches Vergelt’s Gott für die grosszü-
gigen Gaben         .

Gebetsanliegen

des Papstes

Juli: Wir beten für die älteren Menschen; 
möge ihre Erfahrung und Weisheit jungen 
Menschen helfen, mit Hoffnung und Verant­
wortung in die Zukunft zu schauen.

August: Wir beten für kleine und mittlere 
Unternehmen, dass sie inmitten der ökono­
mischen und sozialen Krisen Wege finden, 
zu überleben, voranzuschreiten und weiter 
ihren Gemeinden zu dienen. 

der Schweizer Bischöfe 

Juli: In den Wochen der Sommerferien beten 
wir für alle Menschen die Ruhe und Erholung 
suchen, und denken besonders an die 
Familien, die sich keine Urlaubreise leisten 
können.

August: In einer Zeit, in der der Druck in 
Ausbildung und Beruf gross ist, beten wir für 
alle, die unter schwierigen Bedingungen 
oder unter Mobbing in der Schule, am Aus­
bildungsplatz oder bei der Arbeit leiden.

Muttertag 2022

Vielen Dank dem Chörli us dä March:
(vorne v. links) Annelies Kessler, 
Edith Ziegler, Gisela Meier, Silvia Nauer, 
(hinten v. l.) Monika Landolt, Senta Belgrave

Foto: Daniela Ebnöther



Maiandachten 2022





Wallfahrt nach Einsiedeln, 29. Mai 2022

Begleitet vom Vater unser 
Gebet haben sich einige 
Wallfahrer/-innen morgens 
um 4 Uhr von Galgenen Jos­
tenkapelle Richtung Etzel 
auf den Weg gemacht. 

Beim Halt bei der Kapelle St. Johann in Altendorf liessen 
wir Lichtlaternen zum Himmel steigen als Vertiefung zum 
vorher gehörten Text, dass Gott überall ist, egal wo wir 
sind.

Über die alljährlich gleiche Route ging es 
Richtung Bilsten wo der nächste Halt geplant 
war. Wir erlebten einen wunderschönen Sonnen­
aufgang und genossen das erste Vogelge­
zwitscher des neu anbrechenden Tages. Ange­
kommen hörten wir die Geschichte vom Manna 
in der Wüste und erhielten passend zur Ge­
schichte ein keines Brötchen.



Der letzte Teil bis zur Zwischen­
verpflegung auf dem Etzel wurde 
in Angriff genommen. Oben er­
warteten uns noch weitere Per­
sonen und wir alle freuten uns 
auf ein feines Frühstück. 

Frisch gestärkt nahmen wir den zweiten 
Teil unserer Wegstrecke unter die Füsse 
und marschierten nach dem Halt bei der 
Teufelsbrücke direkt nach Einsiedeln. 

Bei dem um 10 Uhr in der Krypta abgehal­
tenen Gottesdienst mit Bruder Patrik 
kamen nochmals weitere Personen aus 
Galgenen dazu. Zum Schluss waren wir 
eine ansehnliche Pilgergruppe. 

Herzlichen Dank an alle die uns begleitet 
haben. Es hat Spass gemacht! 

Corinne Mäder



Ministranten-Weekend

Mini Weekend 2022

Am Freitag, 20. Mai um 17.00 Uhr 
holte uns der Car im Tischmacher­
hof ab.  Wir fuhren mit dem Car 
nach Engelberg. Als wir nach einer 
ruhigen Car Fahrt dort ankamen 
schauten wir uns das wunderschö­
ne Lagerhaus an. 

Danach bezogen wir unsere Zim­
mer, wir hatten eine halbe Stun­
de Zeit um auszupacken. Als alle 
fertig waren gingen wir nach 
draussen und spielten Werwölf­
len. Anschliessend gab es Spa­
ghetti zum Abendessen. Nach 
dem Abendessen musste eine 
Gruppe abräumen und eine ande­
re abwaschen. Nachher mussten 
wir ins Bett und freuten uns auf 
den nächsten Tag in Engelberg.

Am Samstagmorgen wurden wir um halb Acht geweckt, um Joggen zu gehen. Als wir zu­
rück kamen durften wir einen Teamnamen bestimmen, es hatte vier Teams die hiessen: 
«LA Team», «Lager Champions», «Die schöne Bärggipfel» und «Wonder Girls». 



Nach dem Frühstück erlebten wir 
eine spannende Olympiade mit 
Sport, Spiel und Spass. 

Wir durften selber Pizza 
belegen, die es dann zum 
Mittagessen gab. 



Am Nachmittag spielten wir Spiele auf der Wiese und im Lagerhaus. Danach hatten wir 
einen Impuls mit Corinne Mäder, es ging um Nächstenliebe. Nach dem Impuls machten 
wir uns bereit, um auf einen grossen und abenteuerlichen  Spielplatz zu gehen. Dort as­
sen wir ein Cervelat vom Grill und Brot, zum Dessert gab es Marshmallows und  Muffins. 
Auf dem Spielplatz gab es einen kleinen See, auf dem man mit einem Holzfloss fahren 
konnte. 



Einige hatten dabei sehr Mühe. Zum Schluss haben wir Macarena auf den Flossen ge­
tanzt, zum Glück ist niemand vom Floss gefallen.

 

Nachdem wir Macarena getanzt hatten lie­
fen wir wieder zum Lagerhaus. Vor dem La­
gerhaus tanzten wir noch Cotton Eye Joe 
und Macarena. 

Am Sonntagmorgen gings ans putzen, be­
vor wir putzten assen wir Frühstück. Jede 
Gruppe musste eine Etage putzen. Nach dem 
putzten mussten wir uns bereit machen fürs 
wandern. 



Wir gingen mit der Brunni Bahn hoch und liefen bis zum Härzlisee dort assen wir Mittag 
und liefen noch den Barfuss Weg um den See.  

Als wir zurück beim Lagerhaus wa­
ren fuhr gerade der Car hin. Wir luden 
alles ein und stiegen in den Car. Auf 
der Heimfahrt durften wir einen Film 
schauen. Als wir in Galgenen ankamen 
tanzten wir noch einmal den Cotton 
Eye Joe. Somit war leider das Ministran­
ten-Weekend zu Ende, es war ein sehr 
cooles Erlebnis.

Licia Steiger, Anina Kessler, 
Nicole Felber, Cheyenne Wälti

Ministranten Galgenen

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Mit der FMG auf dem Spargelschiff

Bei traumhaftem Wetter ging eine grosse Schar 
Frauen der FMG (Frauen- und Müttergemeinschaft 
Galgenen) am Donnerstag, 2. Juni auf das Spargel­
schiff. 

Die Fahrt auf dem Ricklischiff startete in Schme­
rikon. Wir wurden gleich auf mehrere Arten ver­
wöhnt: Einerseits natürlich kulinarisch mit feinem 
Rohschinken und Spargeln inkl. Beilagen, anderer­
seits aber auch von den warmen Farbtönen des Abendrotes, welches das Ende des Tages 
ankündigte. Ein herzliches Dankeschön allen Teilnehmern, die mi uns den Abend genos­
sen haben.

Frauen- und Müttergemeinschaft Galgenen

Fotos Susanne Suter 





SKF Bildung:

Donnerstag, 25. August in Zug 
«Vieles ist Kopfsache –
vital unterwegs 
mit Veränderungen»

Referentin: Stefanie Neuhauser

Aktuelle Anlässe
diverser Vereine 
entnehmen Sie bitte 
deren Onlineplattformen! 
Besten Dank.

Berggottesdienst

beim Grabenegg-Kreuz, Galgenen

Sonntag, 21. August 2022, 10.30 Uhr

mit Martin Nauer am Akkordeon und dem Alphorntrio Märchlergruess

Berggottesdienst nur bei guter Witterung.
Bei Regenwegtter Durchführung um 9.30 Uhr mit demselben 
Rahmenprogramm in der Pfarrkirche St. Martin

Auskuft ab 8.00 Uhr unter Telefon 1600
Ansage Kanton Schwyz – Rubrik Kirche

Der Weg ist ab Vorderberg, Galgenen markiert. Die Strasse darf für 
Besucher des Gottesdienstes befahren werden (Anschlag).

Es darf nur auf dem markierten Platz parkiert werden!



AZB   1890 Saint-Maurice

Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

«Herr Ober, mein Tisch wackelt!» «Jawohl, 
mein Herr, bei uns ist immer alles für den Gast 
in Bewegung!»

♣   ♣   ♣

Ein Landwirt besucht die Stadt und bestellt 
sich in einem teuren Restaurant ein Bier. 
«Wie viel Bier verkaufen Sie in der Woche?» 
fragt der Mann vom Land den Oberkellner. 
«So un  gefähr vierzig Fäs ser.» «Ich kann Ihnen 
sagen, wie Sie achtzig verkaufen können!» 
«Tatsäch lich?» fragt der Ober kellner erstaunt. 
«Wie denn das?» «Ganz einfach», erklärt der 
Land wirt, «Sie brauchen nur die Gläser richtig 
vollzuschenken.»

♣   ♣   ♣

In welcher Tonart waren die Posaunen von 
Jericho gestimmt? D-Moll! Die haben nämlich 
alles de-molliert.

Der neue Pfarrer macht seinen Spaziergang, 
guckt in die Häuser und betrachtet die Felder. 
Er kommt auch bei einem Bauern vorbei, des-
sen Feld nicht besonders ordentlich bestellt 
ist. «Ja, ja, Hochwürden», klagt der Bauer, der 
gar nicht gern arbeitet. «Es ist ein schlechter 
Boden. Da muss man schon jedes Jahr einige 
Va  ter unser extra beten, wenn es was werden 
soll.» «Blödsinn», antwortet ihm der Pfarrer. 
«Da hilft kein Vaterunser, da muss Mist und 
Dünger darauf!»

♣   ♣   ♣

Eine Schnecke und eine Ziege vereinbaren, 
einen Wettlauf ins Landeskirchenamt zum Bi -
schof zu machen. Beide laufen gleichzeitig 
los. Die Ziege natürlich in höchstem Tempo. 
Bald schon hat sie die Meiserstrasse erreicht, 
stürmt die Stufen hinauf. Da schaut ihr aus 
dem Büro der Bischofssekretärin die Schnecke 
triumphierend entgegen. «Wie hast du das 
geschafft?», fragt atemlos noch die Ziege. Da 
lächelt die Schnecke ganz milde und sagt: 
«Hättest du eigentlich wissen müssen. Mit 
Schleimen kommt man hier schneller ans Ziel 
als mit Meckern.»

♣   ♣   ♣

«Papi, wie hat Gott es geschafft, die Welt in 
sechs Tagen zu erschaffen?» «Er war nicht auf 
Handwerker angewiesen!»

♣   ♣   ♣

Florian kommt von der Schule nach Hause, 
setzt sich an den Esstisch und legt seine Füsse 
darauf. Seine Mutter ist sauer und ermahnt 
ihn: «Was soll denn das? Du weisst doch, dass 
du das nicht sollst!» Florian verteidigt sich: 
«Meine Lehrerin hat es mir heute aber erlaubt. 
In der Schule habe ich das auch gemacht, und 
die Lehrerin hat gesagt, dass ich das zu Hause 
machen könne!»


